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Frühjahr 2013 bis Frühjahr 2015 

Erfassung der Kleindenkmale in Stuttgart  

in Kooperation mit dem Landesamt für Denkmalpflege

Am vereinseigenen Hauff-Denkmal von 1882, das auch ein
Kleindenkmal ist, stellen wir das Projekt der Presse vor.
Interessierte sind auch hierzu bereits herzlich eingeladen. 

Kleindenkmale wie Grenzsteine und Wegkreuze sind wichtige
kultur- und ortshistorische Zeugen; seit 2000 gibt es die land-
kreisweite Erfassung in BW mit Unterstützung des Landesam-
tes für Denkmalpflege im Regierungspräsidium Stuttgart. Der
Verein wird diese Erfassung in Stuttgart als erstem Stadtkreis
in BW organisieren und mit ehrenamtlichen Erfassern durch-
führen. Die Ergebnisse werden systematisch aufbereitet und
kartiert und stehen später allen Interessierten im Stadtarchiv
zur Verfügung. Mit den nachfolgenden Veranstaltungen be-
ginnt das Projekt. Wir laden alle Interessierten und mögliche
künftige Erfasser von Kleindenkmalen herzlich dazu ein. 

70197 Stuttgart, Hasenbergsteige, ungefähr gegenüber Haus Nr. 96 
ÖPNV: Bus 42, 92 bis Haltestelle Schwab-/Reinsburgstraße, Fußweg 20 min 
Pkw: Hasenbergsteige, wenige Parkplätze in der Straße, P: Jägerhausweg  

Lieber Leser, liebe Leserin,

wir möchten Sie zu allen Veranstaltungen des Verschöne-
rungsvereins Stuttgart e.V. im Jahr 2013 sehr herzlich einla-
den, auch zur Mitgliederversammlung. Für die Führungen im
Turmuhrenmuseum, in der Stadtbibliothek, in der Mercedes-
Benz-Arena und im Hafen ist die Teilnehmerzahl beschränkt.
Dafür und für die Führung des bdla durch das Grüne U ist
eine rechtzeitige Anmeldung erforderlich. Bitte beachten Sie
auch die Angaben zu evtl. Kosten der Teilnahme und der Be-
zahlung. Aktuelle Informationen zu den Veranstaltungen er-
halten Sie auch auf unserer Homepage www.vsv-stuttgart.de.

Erhard Bruckmann, Vorsitzender

19. Februar bis 15. März 2013  -  Projektstart Erfassung Kleindenkmale
Pressetermin, Auftaktveranstaltung im Rathaus, Schulungstermine 3
Mittwoch, 20. März 2013, 14:00 Uhr 
Baumpflanzung einer Paulownie im Weißenburgpark beim Teehaus 4
Mittwoch, 10. April 2013, 18:00 Uhr 
20 Jahre Grünes U und IGA 1993  -  Vortrag von Christof Luz 4
Donnerstag, 25. April 2013, 14:00 Uhr 
Pflanzung Baum des Jahres 2013 (Wildapfel) im Park der Villa Berg 4
Freitag, 03. Mai 2013, 15:00 Uhr 
Führung durch das neue Stadtarchiv im Bellingweg in Bad Cannstatt 5
Freitag, 03. Mai 2013, 18:00 Uhr 
Mitgliederversammlung 2013 im “Cannstatter Tor” 5
Donnerstag, 23. Mai 2013, 17:00 Uhr 
Besuch im Turmuhrenmuseum im Hochbunker Steinhaldenfeld 5
Freitag, 14. Juni 2013, 16:30 Uhr 
Wiedereinweihung der Kräherwaldhütte nach Sanierung 6
Mittwoch, 20. Juni 2013, 15:00 Uhr 
Führung durch die Mercedes-Benz-Arena 6
Mittwoch, 10. Juli 2013, 15:00 Uhr
Führung durch die neue Stadtbibliothek 7
Mittwoch, 24. Juli 2013, 18:00 Uhr 
Haus des Waldes Stuttgart-Degerloch 7
Freitag, 02. August 2013, 10:00 - 17:00 Uhr   
Das Grüne U  -  Stadtspaziergang (Kooperation mit dem bdla) 8
Mittwoch, 21. August 2013, 17:00 Uhr 
30 Jahre Rössleweg  -  Abschnitt Steigstraße bis Obertürkheim  8
Mittwoch, 28. August 2013, 17:00 Uhr 
30 Jahre Rössleweg  -  Abschnitt Geroksruhe bis Waldeck 9
Donnerstag, 19. September 2013, 15:00 Uhr
Führung durch den Stuttgarter Hafen 9 
Mittwoch, 23. Oktober 2013, 14:00 Uhr
Baumpflanzung eines Spitzahorns Ecke Urban-/Ulrichstraße                                 9
Mittwoch, 30. Oktober 2013, 18:00 Uhr
Städtebauliche Impressionen japanischer Städte  -  Prof. Baumüller 10
Mittwoch, 06. November 2013, 14:00 Uhr 
Pflanzung eines Schnurbaumes in der Eberhardstraße 10
27. November bis 23. Dezember 2013, 11- 21 Uhr 
Vereinsstand auf dem Stuttgarter Weihnachtsmarkt 10
Dienstag, 10. Dezember 2012, 18:00 Uhr 
Jahresschlussveranstaltung mit Vortrag zum Projekt Erfassung  
Kleindenkmale: “Die ersten überraschenden Fundstücke” 11
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Dabei werden die Entwicklung des landesweiten Projekts, die
Bedeutung von Kleindenkmalen, der Ablauf der Erfassung
und die Vorbereitung auf die Schulungsveranstaltungen die
Themen sein. Informationen  auch unter kleindenkmale@vsv-
stuttgart.de und Telefon 0711-8895333 (ab 19:30 Uhr).  

05., 07., 13. und 15. März 2012, jeweils 18:30 Uhr 

Schulungen für Erfasser, VSV-Haus, Weberstraße 2, 

Dienstag, 19. Februar 2013, 11:00 Uhr 

Pressetermin am Hauff-Denkmal Hasenberganlage

Mittwoch, 27. Februar 2013, 18:00 Uhr 

Auftaktveranstaltung im Rathaus, Großer Saal

70173 Stuttgart, Rathaus, Marktplatz 1, Großer Sitzungssaal, 3. OG, 
ÖPNV: alle Linien bis Haltestellen Rathaus oder Schloßplatz  
Pkw: Parken nur in der Rathausgarage möglich! ÖPNV empfohlen



Donnerstag, 23. Mai 2013, 17:00 Uhr 

Turmuhrenmuseum im Hochbunker Steinhaldenfeld

Besuch mit Führung durch Hans-Peter Kuban

Das “1. Private Stuttgarter Turmuhrenarchiv - Turmuhrenma-
gazin” zeigt 40 mechanische Turmuhrwerke aus der Zeit von
1680 bis 1970. Die Führung umfasst auch eine Ausstellung im
Eingangsbereich und im UG des Hochbunkers aus dem Jahre
1941 zu dessen Geschichte und Bautyp.

Das Stadtarchiv Stuttgart erfüllt alle Aufgaben nach dem Lan-
desarchivgesetz und unterstützt die Nutzer seiner Archivalien-
bestände. In den neuen Räumlichkeiten im Bellingweg finden
Nutzer allerbeste Bedingungen vor. Dr. Roland Müller leitet die
Führung selbst und zeigt auch archivalische Kostbarkeiten.
Treffpunkt vor dem Gebäude um 14:45 Uhr.

Anschließend gehen wir zu Fuß zum Cannstatter Bahnhof. In
der dortigen Gaststätte “Cannstatter Tor”gibt es ab 17 Uhr die
Möglichkeit zum Essen. Ab 18 Uhr halten wir dort dann un-
sere jährliche Mitgliederversammlung ab.

Mittwoch, 20. März 2013, 14:00 Uhr 

Pflanzung einer Paulownie im Weißenburgpark 

Ein Blauglockenbaum beim Teehaus

Mittwoch, 10. April 2013, 18:00 Uhr 

20 Jahre Grünes U - 20 Jahre IGA 1993 in Stuttgart

Vortrag mit Bildern von Christof Luz, bdla

70184 Stuttgart, Hohenheimerstraße 119, Weißenburgpark, Teehaus
ÖPNV: Stadtbahn Linien U 5, 6, 7, bis Haltestelle Bopser, Fußweg 10 min.
Pkw: Hohenheimerstraße, P: Bopserwaldstraße und Wernhaldenstraße 

Als ersten Baum im Jahr 2013 spenden und pflanzen wir eine
Paulownie beim Teehaus im Weißenburgpark - auch für den
uns freundschaftlich verbundenen Förderverein Alt Stuttgart,
der Marmorsaal und Teehaus in seiner Obhut hat. 

Seit 2002 spenden wir Stadt und Bürgern jährlich zum Tag des
Baumes am 25. April den Baum des Jahres. Auf der Obstwiese
im Park der Villa Berg pflanzen wir mit Amtsleiter Volker Schir-
ner den Baum des Jahres 2013, einen Wildapfel - eine zähe,
empfindliche Schönheit, so das Kuratorium Baum des Jahres. 

70190 Stuttgart-Ost, Sickstraße / Villa Berg 1, Park - Obstwiese
ÖPNV: Stadtbahn Linien U 4, 9 bis Haltestelle Karl-Olga-KH oder Bergfriedhof,
oder U 1, 2, 14 bis Haltestelle Metzstraße, von dort Fußweg 10 Minuten 
Pkw: Sickstraße, P: Sickstraße oder Karl-Olga-KH (Parkhaus)
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Freitag, 03. Mai 2013, 15:00 Uhr 

Führung durch das neue Stadtarchiv Stuttgart

mit dem Leiter des Stadtarchivs Dr. Roland Müller 

Freitag, 03. Mai 2013, 18:00 Uhr

Mitgliederversammlung 2013

in der Gaststätte “Cannstatter Tor” im Bahnhof Cannstatt

70182 Stuttgart, Haus des Verschönerungsvereins, Weberstraße 2 
ÖPNV: Stadtbahnlinien U 1, 2, 4 bis Haltestelle Rathaus, Fußweg 5 min 
Pkw: Hauptstätterstraße, Parkhäuser Züblin, Schwabenzentrum und Herold
am Wilhelmsplatz, wenige Parkmöglichkeiten in der Katharinenstraße  

70372 Stuttgart, Bellingweg 21 (Stadtarchiv), Treffpunkt dort 14:45 Uhr

ÖPNV: Bus Linie 56 ab Bhf. Cannstatt ab 14:29h bis Haltestelle Veielbrunnen-
weg, Fußweg 5 min über Reichenbachstraße bis zum Stadtarchiv
70372 Stuttgart, Bahnhofstraße 30 (im Bahnhofsgebäude)
ÖPNV: alle Linien bis Bahnhof Cannstatt oder Wilhelmsplatz (5 min. Fußweg)
Pkw: Parken Cannstatter Carré (Wildunger Straße 2-4), ÖPNV empfohlen  

Donnerstag, 25. April 2013, 14:00 Uhr 

Pflanzung des Baumes des Jahres 2013 

Ein Wildapfel für den Park der Villa Berg

Unser Mitglied und Landschaftsarchitekt Hans Luz war Chef-
planer der IGA 1993 und hat das Grüne U verwirklicht. Sein
Sohn und Ausschussmitglied Christof Luz ist der beste Refe-
rent für alles, was damit zusammenhängt. Der Vortrag ist zu-
gleich Einstimmung auf die Führung am 02. August (Seite 8). 

70376 Stuttgart, Kolpingstraße 90, Steinhaldenfeld, Hochbunker 
ÖPNV: Stadtbahnlinie U 2 bis Haltestelle Kolpingstraße, Fußweg 3 min 
Pkw: Kolpingstraße, Parken an der Straße, keine Parkhäuser vorhanden   

Teilnehmerzahl begrenzt auf 15 Personen. Gebühr Euro 12,00 pro Person. Anmel-
dung schriftlich mit Namensangabe und Telefonnummer an Hermann Degen, Am
Römerkastell 33, 70376 Stuttgart, bis spätestens 16.05.2012. Zahlung Gebühr vor
Ort vor Beginn. Die Anmeldung gültig nach Reihenfolge des Eingangs.



Mittwoch, 24. Juli 2013, 18:00 Uhr 

Das Haus des Waldes Stuttgart

Besuch des Begegungsortes für Wald und Mensch

Unser Ausschussmitglied Hagen Dilling, Leiter der Abteilung
Forsten des Garten-, Friedhofs- und Forstamtes, und Berthold
Reichle, Leiter Haus des Waldes, bieten uns eine Führung
durch die Ausstellung StadtWaldWelt im lichtdurchfluteten
Gebäude und im umgebenden Wald. Hier kann man den Wald
mit allen Sinnen erleben und durch die besondere Waldpäda-
gogik die ökologische, wirtschaftliche und soziale Bedeutung
des Waldes für die Zukunft des Menschen vermittelt erhalten.
Das Haus des Waldes freut sich über eine Spende der Besu-
cher zu seinen Gunsten.

Freitag, 14. Juni 2013, 16:30 Uhr 

In neuem Glanz - die Kräherwaldhütte 

Einweihung nach Sanierung der historischen Hütte

Donnerstag, 20. Juni 2013, 15:00 Uhr 

Führung in der Mercedes-Benz-Arena  - “Fan Tour”

Hinter den Kulissen des Stuttgarter Stadions 

70193 Stuttgart, Am Kräherwald vis-à-vis Haus Nr. 289, am Waldrand
ÖPNV: Stadtbahn U 4 bis Haltest. Hölderlinplatz, dann Bus 40 ab 16:13 Uhr (7
min) bis Haltest. Nikolauspflege oder U 9 bis Haltest. Herderplatz , dann Bus
40 ab 16:21 Uhr (4 min) bis Haltest. Nikoluaspflege, dann Fußweg 3 min   
Pkw: Am Kräherwald, parken an der Straße, keine Parkhäuser

Die Kräherwaldhütte oder auch Botnanger Hütte ist eine der
ältesten Hütten des Vereins und noch heute Zeuge dieser im
19. Jh. und zu Beginn des 20. Jh. so wichtigen Arbeit des Ver-
eins, der damals bis zu 50 Hütten um Stuttgart hatte. Wir
haben uns daher entschlossen, die Kräherwaldhütte als sicht-
bare Erinnerung an diese Ära im Wirken des Vereins dauerhaft
zu erhalten und werden sie deshalb im 1. Halbjahr 2013 nach
historischen Maßstäben sanieren. Die Einweihung nach der
Sanierung feiern wir mit einem kleinen Fest mit Vortrag über
unsere Hüttenkultur und einem Imbiss.

Die 90 Minuten dauernde Führung zeigt alle interessanten Be-
reiche wie Pressekonferenzraum, Medienhalle/Mixed-Zone, Lo-
genplätze auf der Haupttribüne, Fan-Treff, Cannstatter Kurve,
Alte Polizeiwache, VfB-Kabine, Spielertunnel und Innenraum.
Wir erfahren alles Wissenswerte rund um die Arena, deren Ge-
schichte und das VfB-Team. Feste Schuhe empfohlen, Tiere nicht
gestattet, Fotos und Filme nur für private Zwecke erlaubt.  
Treffpunkt vor dem VfB-Fan-Center um 14:45 Uhr.

70372 Stuttgart, Mercedesstraße 73A, VfB-Fan-Center, Treffpunkt 14:45 Uhr

ÖPNV: Bus Linie 56 bis Haltest. Neckarpark (Stadion)
Pkw: 70372 Stuttgart, Mercedesstraße 87, Parken kostenpflichtig
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Teilnehmerzahl der Führung ist begrenzt . Gebühr für die Führung Euro 8,00 pro
Person. Anmeldung schriftlich mit deutlicher Namens- und Telefonangabe an
Herrn Alfred Kern, Forststraße 186, 70193 Stuttgart, oder telefonisch 0711-65 99
448 bis spätestens 18.05.2013. Zahlung Gebühr bis spätestens 25.05.2013 auf
Konto des Vereins 200 20 20, BW-Bank BLZ 600 501 01 (Verwendungszweck: Füh-
rung Mercedes-Benz-Arena 20.06.2013 + Pers.-Zahl + Name). Anmeldung nur gül-
tig nach Zahlung der Gebühr in der Reihenfolge des Zahlungseingangs.

Mittwoch, 10. Juli 2013, 15:00 Uhr 

Führung durch die neue Stadtbibliothek 

Ein moderner Medientempel? 

Wir haben Gelegenheit, im Rahmen einer fachkundigen Füh-
rung durch Angehörige des Bibliothekspersonals in zwei Grup-
pen zu maximal 30 Personen die im Oktober 2011 neu eröffnete
Stadtbibliothek zu erkunden, die sehr viel Lob und auch inter-
nationale Beachtung fand und zum Besuchermagneten wurde,
andererseits aber auch wie alle modernen Bauwerke auf Kritik
stieß. Medientempel oder Bücherknast - machen Sie sich selbst
ein Bild! Anmeldung an Theodor Häußler, Ludwig-Hofer-Straße
19, 70192 Stuttgart bis 01.07.2013.
Treffpunkt am Infostand im EG um 14:45 Uhr.

70372 Stuttgart, Mailänder Platz 1, Infostand EG Treffpunkt 14:45 Uhr

ÖPNV: Stadtbahn Linien U 5, 6, 7, 12, 15, Bus 44 bis Haltest. Stadtbibliothek
Pkw: Straße Am Hauptbahnhof, P: Parkhaus LBBW/DB, ÖPNV empfohlen

70597 Stuttgart, Königsträßle 74 
ÖPNV: Stadtbahn Linien U 7, 8 bis Haltestelle Waldau, Fußweg 15 min
Pkw: Königsträßle, dort auch Parkmöglichkeiten

Werden Sie Mitglied im Verschönerungsverein!
Beitrag nur Euro 30,00 im Jahr, Paare Euro 45,00
Beitrittsformular ist auf der Homepage abrufbar! 



Bei der Landesbibliothek ist ein abgängiger Baum zu ersetzen.
Der Verein spendet der Stadt und ihren Bürgern diese Baum-
pflanzung im Rahmen einer kleinen Feier mit Volker Schirner.

Eine kleine Stärkung der Besucher wird vorbereitet sein.

Freitag, 02. August 2013, 10 - 17 Uhr 

Das Grüne U in Stuttgart 

Ein Stadtspaziergang mit Vorträgen und Ausblicken 

Volker Schirner, Leiter des Garten-, Friedhofs- und Forstamts,
Landschaftsarchitekt Christof Luz und weitere Persönlichkeiten
gestalten diesen Stadtspaziergang im Rahmen des 100-jähri-
gen Jubiläums des bdla. Der Verschönerungsverein ist Koope-
rationspartner und präsentiert sich mit dem Killesbergturm.

Seit den 1920er Jahren wurde in Stuttgart das Ziel verfolgt,
Parks, Gärten, Grünreste usw. zu einem "Grünen U" zusammen-
zufügen. Dies konnte durch mehrere Gartenschauen erreicht
werden. Der Spaziergänger kann vom Schlossplatz durch die
Schloßgartenanlagen zum Neckar, durch den Rosensteinpark,
über den Leibfriedschen Garten und Wartberg zum Höhenpark
Killesberg und weiter durch Wälder wandern. Das Grüne U ist
eine gartenkulturell und gartenhistorisch interessante Parkland-
schaft, bei der zuvor städtebaulich getrennte Stadtteile mitei-
nander verbunden wurden. Aktuell werden in laufenden
Projekten letzte kleinere Lücken im "Grünen U" geschlossen und
Ziele für seine zukünftige Entwicklung formuliert.

Vereinsmitglieder sind zu der Veranstaltung nach Anmeldung
eingeladen (Kosten Euro 25,00). Nähere Informationen mit An-
meldeformular gibt es ab April unter www.bw.bdla.de und per
Post mit der Einladung zur Mitgliederversammlung
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Mittwoch , 21. August 2013, 17:00 Uhr 

30 Jahre Rössleweg  -  Jubiläumsspaziergang (1)

Abschnitt Steigstraße Fellbach - Bahnhof Obertürkheim

70734 Fellbach, Steigstraße 2, Bushaltestelle, (nördlich von Stgt-Luginsland) 
ÖPNV: S-Bahn S 1 nach Plochingen ab 16:29 Uhr bis Bhf. Untertürkheim, dann
Bus 60 nach Oeffingen ab 16:40 Uhr bis Haltestelle Steigstraße an 16:49 Uhr
Pkw: nicht empfohlen, Ausgangs- und Endpunkt weit entfernt voneinander 

Fritz Oechßler, der den Weg vor 30 Jahren initiierte, Gunter Hä-
gele und Hermann Degen gestalten diese beiden Wanderun-
gen mit Erzählungen, Berichten und Bildern aus der
Geschichte des Weges.  Der erste Abschnitt: Reutehäusle -
Goldberg - Rotenberger Steige - Mönchberg - Panoramaweg
- Dautenfels - Friedhof - Petruskirche - Bahnhof Obertürkheim
(ca. 5,7 km). Anschließend gemeinsame Einkehr.

Mittwoch, 23. Oktober 2013, 14:00 Uhr

Pflanzung eines Spitzahorns Ecke Urban-/Ulrichstraße

mit Volker Schirner, Leiter Garten-, Friedhofs und Forstamt

Mittwoch , 28. August 2013, 17:00 Uhr 

30 Jahre Rössleweg  -  Jubiläumsspaziergang (2)

Abschnitt Geroksruhe - Waldeck Kaltental

Der zweite Abschnitt: Geroksruhe - Stelle - Bopserhütte - Wein-
steige - Haigst - Dornhalde - Waldfriedhof - Schwälblesklinge
- Waldeck (ca. 7,6 km). Anschl. evtl. gemeinsame Einkehr.

70173 Stuttgart, Eberhardstraße 31, 
ÖPNV: alle Linien bis Haltestelle Rathaus  
Pkw: Parken nur Schwabenzentrum und Rathausgarage, ÖPNV empfohlen

70184 Stuttgart, Pischek-/Jahnstraße, Treffpunkt Haltestelle Geroksruhe 
ÖPNV: Stadtbahn U 15 Charlottenplatz ab 16:46 Uhr, Geroksruhe an 16:57 Uhr
Pkw: nicht empfohlen, Ausgangs- und Endpunkt weit entfernt voneinander 

Donnerstag , 19. September 2013, 15:00 Uhr 

Führung durch das Gebiet des Hafens Stuttgart

Containerterminal und vieles mehr

Der Hafen Stuttgart wurde 1958 eröffnet und ist heute ein mo-
derner Handels- und Industriehafen. Ca. 50 Unternehmen mit
insgesamt 2.500 Mitarbeitern kümmern sich um den Waren-
umschlag. Wir sehen u.a. Hafenbecken, Umschlagplätze sowie
Containerterminal. (Kleidung und Schuhwerk der Umgebung
anpassen). Maximal 25 Teilnehmer. Anm. mit Karte an Ulrike
Rathke, Schneeglöckleweg 35, 70374 Stuttgart bis 01.08.2013. 

70327 Stuttgart, Am Westkai 9A, Treffpunkt nur 14:30 Uhr an der Haltestelle
ÖPNV:  U 9 Hbf. ab 14:09h, Haltest. Hedelf. Straße an 14.27h, Fußweg 15 min
Pkw: nicht empfohlen, keine Parkplätze oder Parkhäuser beim Treffpunkt



Dienstag, 10. Dezember 2013, 18:00 Uhr

Zwischenbericht: Kleindenkmale in Stuttgart

Erste überraschende Funde, Besonderes, Kurioses 

In der Eberhardstraße haben wir schon früher Schnurbäume
gepflanzt. Jetzt steht ein weiterer Sophora japonica an. Auch
diese Pflanzung spendet der Verein. Wir sorgen auch wieder
für eine kleine Erfrischung für die Besucher. 

Mittwoch, 30. Oktober 2013, 18:00 Uhr 

Städtebauliche Impressionen japanischer Städte 

Vortrag von Prof. Dr. Jürgen Baumüller

Nachdem uns Prof. Dr. Baumüller, Institut für Landschaftspla-
nung und Ökologie der Universität Stuttgart, ltd. Direktor a.D.
der Stadtklimatologie im Umweltamt, im vergangenen Jahr
über Stuttgart im Klimawandel berichtet hat, nimmt er uns
diesmal mit auf einen Besuch japanischer Städte und Gärten,
unter anderen auch der besonders schönen von Kyoto.
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1861 war sich die Stadt ihrer landschaftlichen und städtebau-
lichen Reize noch kaum bewusst. Es gab weder städtische
Grünanlagen oder Aussichtsplattformen, noch Spazierwege
mit Ruhebänken, Schutzhütten, und Alleen. Die Schaffung von
Grünanlagen wurde nicht als Aufgabe der Stadtverwaltung
angesehen. Stuttgarter Bürger mit einem für die damalige Zeit
hohen Maß an Gemeinsinn, Schönheitsempfinden und Weit-
blick gründeten deshalb den Verein zur “Verschönerung der
Stadt Stuttgart und ihrer Umgebung“.

Bald entstanden die ersten Vereinsanlagen. Spazierwege mit
Ruhebänken, Schutzhütten und rund 6.000 in eigenen Baum-
schulen gezogene und an Straßen und Plätzen gepflanzte
Bäume ermöglichten den Bürgern, die Schönheit der  Stadt zu
erleben und zu erfahren. Der Verein hatte eine eigene Gärtne-
rei mit bis zu 32 Arbeitern. Erst 1902 gründete die Stadt ihr
Gartenbauamt und übernahm die Grünanlagenaufgaben ins-
gesamt vom Verein. Die vom Verein geschaffenen Anlagen auf
eigenen Grundstücken blieben in seinem Eigentum.

Seit rund 50 Jahren betätigt sich der Verschönerungsverein
auch unabhängig von Einzel- oder Gruppeninteressen bei Flä-
chennutzungs- und Bebauungsplänen, großen Verkehrspro-
jekten etc. mit Stellungnahmen und versucht so Einfluss auf
die Stadtplanung zu gewinnen. 

Mittwoch, 06. November 2013, 14:00 Uhr 

Pflanzung eines Schnurbaumes in der Eberhardstraße

mit Volker Schirner, Leiter Garten-, Friedhofs und Forstamt

70173 Stuttgart, Rathaus, Marktplatz 1, Großer Sitzungssaal, 3. OG, 
ÖPNV: alle Linien bis Haltestellen Rathaus oder Schloßplatz  
Pkw: Parken nur in der Rathausgarage möglich! ÖPNV empfohlen

27. November bis 23. Dezember 2013, 11- 21 Uhr 

Vereinsstand auf dem Stuttgarter Weihnachtsmarkt

auf dem Schlossplatz an der Bolzstraße vor dem Denk-
mal von Herzog Christoph  -  Glühwein, Punsch, Grill-
würste, Gulaschsuppe  -  Standhelfer sind willkommen

Eine Jahresschlussveranstaltung in besonderem Gewand: Wir
wollen die Erfasser der Kleindenkmale und interessierte Gäste
mit Unterstützung von Frau Martina Blaschka, landesweite
Projektleiterin im Landesamt für Denkmalpflege,, mit Bildern
und Berichten von Denkmal-Erfassern über erste interessante
Ergebnisse und Besonderheiten der bis dahin “entdeckten”
Kleindenkmale unterrichten.  

Gleich bleibt der Ort der Veranstaltung, der Große Sitzungs-
saal des Rathauses Stuttgart, und der Abschluß: nach Vortrag
und Diskussion lädt der Verein ein zu seinem Jahresschluss-
empfang im 3. OG vor dem Saal.

70173 Stuttgart, Eberhardstraße 10, Nähe Marktplatz 
ÖPNV: alle Linien bis Haltestellen Rathaus   
Pkw: Parken Schwabenzentrum oder Rathausgarage, ÖPNV empfohlen

70182 Stuttgart, Haus des Verschönerungsvereins, Weberstraße 2 
ÖPNV: Stadtbahnlinien U 1, 2, 4 bis Haltestelle Rathaus, Fußweg 5 min 
Pkw: Hauptstätterstraße, Parkhäuser Züblin, Schwabenzentrum und Herold
am Wilhelmsplatz, wenige Parkmöglichkeiten in der Katharinenstraße  

Stiftung Schönes Stuttgart

Die Förderstiftung des Verschönerungsvereins!
www.stiftung-schönes-stuttgart.de 



Auch das Denkmal für den früheren Vorsitzenden des Vereins
Dr. Julius Haidlen in der Silcheranlage am Berliner Platz (oben)
wird als Kleindenkmal erfasst werden. Bitte unterstützen Sie
den Verein auch bei diesem aufwendigen Projekt der Klein-
denkmale durch Ihre Spende oder Ihren Beitritt. Das Formular
der Beitrittserklärung ist auf unserer Homepage www.vsv-
stuttgart.de herunterladbar.
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